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Seminarzentrum Oase
Waldweg 3, 29342 Wienhausen (Ortsteil Oppershausen)

 05149/ 98 91-18; Fax: -19
✉ 

 seminarzentrum-oase.de
oder: bruderhand.de

Wegbeschreibung
Von Wienhausen aus nach Oppershausen weiterfahren und das ganze 
Dorf durchqueren. Die letzte Straße links ist der Waldweg. Das Seminar-
zentrum Oase liegt auf der linken Seite. Gleich nebenan befindet sich das 
Bürogebäude des Missionswerkes Bruderhand.

Eigene Freizeiten und Seminare
Im Seminarzentrum Oase gibt es auch die Möglichkeit, Freizeiten mit 
einem eigenen Programm durchzuführen. Nähere Auskunft dazu erteilen 
wir Ihnen gerne. 

Das Seminarzentrum Oase ist ein Arbeitszweig des Missionswerkes 
Bruderhand e.V., Bankverbindung: Missionswerk Bruderhand e.V.
Sparkasse Celle, IBAN: DE73257500010054456835, 
BIC: NOLADE21CEL
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Muslimen Christus bekennen

20. bis 22.10.2017

ISLAM

Seminar mit 
Josef  Drazil, Dündar Karahamza

und Friedhelm Appel

WILLKOMMEN  
im Seminarzentrum Oase!

Missionswerk
Bruderhand

     Die große Herausforderung
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Die Anmeldung bitte abtrennen und einsenden an: 

Seminarzentrum Oase
Waldweg 3, 29342 Wienhausen 
 05149/ 98 91-18; Fax: -19
✉ kontakt@seminarzentrum-oase.de

ISLAM | Die große Herausforderung
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Information und Motivation aus erster 
Hand von den Referenten Josef  Drazil, 

Dündar Karahamzar 
und Friedhelm Appel

„Und an welchen Gott glaubt ihr?“, so fragen neugierig gewor-
dene Muslime in Deutschland nach unserem Glauben. Sie sind es 
gewohnt, über ihren Glauben zu reden. Und wir, sind wir sprach-
los geworden? Wenn wir ins Gespräch kommen, erleben wir erste 
Schritte der Integration.
Die Bibel hat die Antworten, nach denen sich Muslime auch 
heute sehnen. Können wir ihnen den Weg zu Gott aufzeigen? 
An diesem Wochenende wollen wir den Islam näher kennenler-
nen. Wir wollen uns so in die Herzen unserer unbekannten 
Nachbaren hineindenken. Dann werden wir ermutigt, ihnen die 
Gute Nachricht des Kreuzes Jesu und seiner Liebe zu bezeugen!
Das Seminar findet vom 20. - 22. Oktober 2017 im 
Seminarzentrum Oase statt.
Wir starten um 18:00 Uhr mit dem Abendbrot und enden 
am Sonntag gegen 13:15 Uhr mit dem Abschluss des 
Mittagessens.

Themen und Termine der einzelnen Vorträge:

Freitag, 20. Okt. 2017
19.30 Uhr:  Der Reiz des Islam (Friedhelm Appel)

Samstag, 21. Okt. 2017
10.00 Uhr:  Die Frau im Islam (Josef Drazil)

15.00 Uhr:  Jesus und Mohammed im Vergleich      
             (Josef Drazil)

19.30 Uhr:  Zur Gewissensfreiheit verhelfen       
                    (Friedhelm Appel)

Sonntag, 22. Okt. 2017
10.00 Uhr:  Islam Inside (Dündar Karahamza)

Josef Drazil, Jahrgang 1978, ist mit Elli 
verheiratet. Im Alter von 22 Jahren 
fand er zu Jesus Christus. Der gelernte 
Maschinenbaumechaniker durchlief 
danach eine dreijährige theologische 
Ausbildung an der Bibelschule Brake. 
Evangelisation und Rechtfertigung der Bibel 
sind seitdem seine Leidenschaft. Aufgrund 
einer langjährigen Büchertischarbeit und 
Open-Air-Evangelisationen redet er aus der Praxis. Seit 2015 
arbeitet er als Evangelist im Missionswerk Bruderhand.

Dündar Karahamza wurde 1969 in der 
Türkei geboren, wuchs muslimisch auf 
und studierte Germanistik. In der Türkei 
lernte er 1992 seine deutsche Frau kennen 
und versuchte sechseinhalb Jahre lang, sie 
vom Islam zu überzeugen. Zwangsläufig 
setzte er sich mit der Bibel auseinander. 
Womit er nicht gerechnet hatte, war, dass 
die Bibel sein Leben komplett verändern 
würde. Heute lebt er mit seiner Frau und 

seinen vier Kindern in der Nähe von Hannover und arbeitet als 
Kinderreferent beim Verein FEBEL (www.febel-ev.de.)

Friedhelm Appel wurde 1961 in der 
Kurpfalz geboren, ist verheiratet und hat 
vier Kinder. Mit 17 Jahren fand er in Jesus 
Christus ein tragfähiges Lebensfundament.  
Seit 1994 ist er vollzeitlich tätig als Vikar, 
Verkündiger, Pastor, Evangelist und 
Bildungsreferent in Kirchen, Gemeinden 
und Missionswerken in Deutschland und 
weltweit. Seit Januar ist er Missionsleiter 
beim Missionswerk Bruderhand.


